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Anfrage 
der Abgeordneten Douglas Hoyos-Trauttmansdorff, Kolleginnen und Kollegen 
an die Bundesministerin für Landesverteidigung 
betreffend Einsätze des Jagdkommandos 
  
In der FALTER.morgen Ausgabe des 3. September 2021 gab es eine 
Berichterstattung betreffend den Auslandseinsatz des Jagdkommandos in 
Afghanistan. In einem Interview erzählt ein Jagdkommando-Soldat, wie das 
Österreichische Bundesheer bei der Evakuierung österreichischer Staatsbürger aus 
Kabul geholfen hat. Berichtet hat dieser von einem extrem großen Chaos am 
Flughafen von Kabul, um österreichische Staatsbürger_innen vor den Taliban in 
Sicherheit zu bringen. 
Am 18. August sind nach seinen Angaben ein Diplomat des Außenministeriums, 
sowie zwei Soldaten des Jagdkommandos als Krisenunterstützungsteam nach 
Taschkent geflogen. Von dort pendelten alle drei zum belagerten 
Flughafen. Grundsätzlich ist das Jagdkommando der Kern der Spezialeinsatzkräfte 
des Österreichischen Bundesheers. Sie trainieren vor allem für schwierige Gelände- 
und Witterungsbedingungen und extreme Gefahrensituationen. Zudem halten sich 
Jagdkommandokräfte zu jeder Zeit für Einsätze im In-und Ausland bereit. 
 
Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher folgende 

Anfrage: 
 

1. Wie viele Einsätze des Jagdkommandos gab es seit 2015? 
a. Wie viele Soldaten wurden bei den Einsätzen jeweils eingesetzt? 
b. Bitte auch um Angabe der jeweiligen Dauer der Einsätze. 
c. Bitte auch um Angabe des Einsatzorts. 

2. Wer entscheidet darüber, dass das Jagdkommando eingesetzt wird? 
3. Wer trifft die Entscheidung darüber, wie viele Soldaten für einen Einsatz 

entsandt werden? 
a. Bitte um genaue Erläuterung der Entscheidungskette. 
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4. Gibt es einen Kriterienkatalog zur Beurteilung eines möglichen Einsatzes des 
Jagdkommandos? 

5. Wer beurteilt vorausgehend die Gefahrensituation? 
6. Haben sich Prozesse zur Entscheidungsfindung diesbezüglich in den 

vergangenen zwei Gesetzgebungsperioden geändert? 
a. Wenn ja, inwiefern? 

7. Trainiert das Jagdkommando mit anderen Einheiten aus dem In- oder 
Ausland, um in größeren Einsätzen interoperational einsetzbar zu sein? 

8. Gab es in Afghanistan koordinierte Einsätze mit anderen Staaten, um die 
Effektivität erhöhen zu können? 

a. Wenn ja, mit welchen Einheiten und zu welchem Zweck? 
b. Wenn nein, warum nicht?  
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